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 GLOBAL NACHHALTIGE KOMMUNE SCHLESWIG-HOLSTEIN

PROZESSABLAUF:
  Beschluss Schul- und Sozialausschuss: 

 Fraktionsübergreifend für die Erstellung 

eines Armutsberichts 

  Verwaltungsworkshop:  

Identifizierung der wesentlichen Ziele für  

den Bericht 

  Stakeholder Workshop:  

Verifizierung der  Fokusthemenvorschläge  

der Verwaltung

PARALLEL: 
(Prozess der qualitativen und  quantitativen 

 Bestandsaufnahme)

Vier Workshops zu den Themenfeldern:

  Armut, Hunger, Gesundheit 

  Gleichstellung, Ungleichheit, Arbeit, 

 Beschaffung 

  Daseinsvorsorge, Wohnen, Infrastruktur 

  Bildung, Kultur, Partnerschaften

  Diskussion der qualitativen/quantitativen BA 

  Aufarbeitung der Daten und 

 Handlungsempfehlungen

Finaler Stakeholder Workshop: 

  Zusammenführung aller Infos, abschließen-

de Bewertung und Zusammenführung der 

Handlungsempfehlungen für Politik

  Bericht und Monitoring

WAS MACHT REINBEK?

  Stadtleitbild:  

Verbesserung der Kinder-, Jugend-  

und  Familienfreundlichkeit

  Jugend:

   Jugendzentren, Begegnungsstätte, 

 Straßensozialarbeit, Schulsozialarbeit 

   Förderung Jugendfreizeitfahrten, interna-

tionaler Austausch, Vereine und Verbände 

   Ermäßigungen (Sport (TSV – Kids in the 

Clubs), Kultur, Stadtbibliothek, Volks-

hochschule (Junge VHS), Elternbeiträge 

(außerschulische Betreuung)

   Nothilfefonds der Stadt Reinbek

   Jugendbeirat 

 Familien: 

   Familienzentrum (intern. Frauencafé, 

 Familiennachmittag, Sprechstunden, 

Netzwerke, Veranstaltungen)

 Senior*innen: 

   Georg & Jürgen Rickertsen Stiftung - 

 Seniorenprogramm 

   Seniorenbeauftragten & Senior*innen 

Beirat (Veranstaltung, Vertretung, Politik)

Herausforderungen:

  Altersarmut

 Kinderarmut

  Kapazitäten in Pflegeheimen

  Haushalte mit niedrigem Einkommen

  Demografischer Wandel

  Einzelhandelsentwicklungskonzept/Forum 

Gemeinsames Mittelzentrum 

  Städtische Wirtschaftsförderung 

  Wirtschaftssenior*innen 

Herausforderungen:

  gleiches Entgelt für gleichwertige Arbeit 

  Reduktion der Verdienstunterschiede 

 zwischen Frauen und Männern

  technologische Modernisierung und 

 Innovation

  Anzahl junger Menschen ohne Beschäftigung 

und Schul- oder Berufsausbildung verringern

  Mitglied im Stormarner Bündnis für 

 bezahlbares Wohnen  

  Wohnungsmarkt-Monitoring für eine 

 zukunftsfähige Entwicklung des Wohn-

raumangebotes im Mittelzentrum Reinbek/ 

Glinde/Wentorf (Metropolr. HH)

  Klimaschutzkonzept 

  Radverkehrskonzept  

(Qualitätsevaluationsverfahren)  

  Umsetzung Prioritätenliste barrierefreie 

 Umgestaltung Reinbeker Bushaltestellen  

  Senior*innengerechtes und inklusives Reinbek 

Herausforderungen: 

  Demografischer Wandel

  Bezahlbarer & sozialer Wohnraum 

  Frauenförderplan 

  Gleichstellungsbeauftragte

  Jugendbeirat   

  Behindertenbeirat 

  Partnerschaftskommittee

Herausforderungen: 

  Frauenanteil in kommunaler Politik

  Verdienstabstand zwischen Frauen  

und Männern

  Kinderarmut

  Altersarmut

  Haushalte mit niedrigem Einkommen

FINDINGS UND MASSNAHMEN:


